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Carlos, den er für ebenſo feige als unfähig ſchilvert, Mitglieder nicht mit dem beſten Tacte verfuhren und 
aufgeben und dagegen für den Prinzen Alfons ein daß eine gegenſeitige Ueberwachung Noth thut, um 
treten und feiner Partei feinen Degen zur Verfügung | Reifen ohne Urlaub zu beſeitigen. * 
ſtellen zu wollen. * Die Mitglieder der Dreifaltigkeitsge⸗ 
Wir berichteten geſtern Ku über eine vom eng⸗ meinde ſtimmten in einer am Dienſtag abgehaltenen 
liſchen Unterhauſe niedergeſetzte Commiſſion, welche Verſammlung einmüthig einer Reſolution zu, welche 
Mißbräuche in der Handelsſchifffahrt unter⸗ „tiefes Bedauern“ darüber ausſpricht, daß die drei 
ſuchen ſoll. Es betrifft dies eine engliſche Las keriade. Geistlichen der Parochie (Conſiſtorialrath Souchon, 
Herr Plimſoll, der liberale Abgeordnete für Derby, Superintendent Kober und Prediger Schultz) in ihrem 
hatte in einem Buche, betitelt: „Unſere Seeleute — Auftreten gegen Sydow mit der Mehrzahl der 
ein Aufruf“, eine Anzahl Parlaments⸗Mitglieder ge⸗ Gemeindeglieder in Widerſpruch ſtehen, das Erkennt⸗ 
geißelt, weiche ſich große Vermögen zu machen wiſſen, niß des brandenburgiſchen Conſiſtoriums als „ver⸗ 
indem fie Handelsſchiffe weit über ihren Tonnenge⸗ hängnißvoll für den Frieden in der evangeliſchen 
halt befrachten und dadurch häufig den Untergang Kirche“ bezeichnet und dem Dr. Sydow ein Vertrauens⸗ 
von Fahrzeugen und Menſchen herbeiführen. Dieſe] votum darbringt. 
Elenden ſind im Norden Englands unter der Be⸗ * Der General⸗Feldmarſchall v. Steinmetz iſt 
zeichnung: „Die größten Sünder im Handel“ be- am 5. März 1813, aus dem Cadetten⸗Corps kommend, 
kannt Von dieſen „größten Sündern“ ſitzen ver- als Seconde⸗Lieutenant im 1. Oſtpreuß. Infanterie» 
ſchiedene im Unterhauſe. Wir fürchten, es möchte Regiment in den activen Militärdienſt eingetreten; 
ihnen gelingen, die von Gladſtone zugeſtandene Com- derſelbe feierte alſo geſtern fein ſechzig jähriges 
miſſton zum Sarge für Plimſoll's Antrag zu machen. Dienſtiubiläum. 
— Stadtgerichtsdirector Delius in Berlin und 
Dieutſchland. Kreisgerichtsdirector Gottſchewski in Liſſa find zu 
„ Berlin, 6. März. Militäriſche Autori⸗][Ober⸗Tribunalsräthen ernannt. Burch die 
täten und Officiere, die von Elſaß⸗Lothringen zurück⸗ letzte Ernennung iſt das Mandat des Abg. Gott⸗ 
kehren, halten die Behauptungen nicht für zutreffend, ſchewski für das Abgeordnetenhaus (Wahlkreis 
welche Belfort fo lange beſetzt wiſſen wollen, bis Frauſtadt⸗Kröben) erloſchen; derſelbe gehört zur 
die Kriegsſchuld gänzlich abgetragen iſt. Die ſuc⸗ nationalliberalen Fraction. 
ceſſive Räumung des franzöſiſchen Territoriums Bofen, 6. März. Der Erzbiſchof Ledochows ki 
das Bee x a o en. bat entgegen 7 1 75 16. Novbr. v. J. erlaſſenen 
= m . eine ſtrategiſ „[Miniſterialverfügung, nach welcher in allen 
mehrfach den Mitgliedern der Berfaflungenartei wi. ch den Gang der biplomatiichen Der, böberen Lehranſlalten der Pen 5 ie Ausnahme 
derſprochen, der unteren Klaſſen der katholiſchen Gymnaſien zu 
der Polen a Poſen und Oſtrowo und der Realſchule zu Poſen, 
der katholiſche Neligionsunterricht nur in deutſcher 
Sprache ertheilt werden ſoll, in einem Rundſchreiben 
alle Geiſtlichen und Religionslehrer an den höheren 
Lehranſtalten angewieſen, den Religionsunterricht in 
den unteren Klaſſen bis Secunda ausſchließlich nur 
in be Mutterſprache der Mehrheit der 2 zu 
ertheilen. . 
Halle a. S., 6. März. Die Generalverſamm⸗ 
lung des ſächſiſch⸗thüringiſchen Buchdrucker⸗ 
vereins hat heute den einſtimmigen Beſchluß gefaßt, 
ſämmtlichen dem Verbande angehörigen Gehilfen, 
welche in den Vereinsdruckereien arbeiten, für den 
a Sa Bub bee Leipziger Strike noch länger (. 
er S nen 3 ollte, zu kündigen. 5 
ande ein Bebik wer ni BESSER pe b Dresden, 6. März. In der erſten Kammer 
zu ergehen; e Ultramontonen hingegen haben mehr wurden die von der Regierung vorgeſchlagenen Ab⸗ 
Als einen factiſchen Grund, die Verſchleppung zu änderungen der Verfaſſungsurkunde vom 4. Septem⸗ 
wünſchen. Dennoch ift man auf der Linken nicht ber 1831 mit 22 gegen 18 Stimmen abgelehnt. 
geneigt, ihnen mit Schlukanträgen das Wort abzu- Unter der aus fänmtlihen Bürgermeistern und geiſt⸗ 
neden Ihre Koryph ien würden ſich doch nicht] H lichen, ſowie fünf ritterſchafllichen Mitgliedern be⸗ 
zurückhalten laſſen, den Redeſtrom einzudämmen und ſtehenden Minorität befanden ſich auch der Kronprinz 
ihr Märtyrerthum möͤglichſt theuer zu verkaufen. und der Prinz Georg. (W. T.) 4 
Bon liberaler Seite iſt man Willens, ihnen 6A HOiäegſterreich⸗ Ungarn. i 
bis 7 Tage zur Diecuffion zu gönnen; mehr Wien, 6. März. Bei der heutigen Abſtimmung 
wäre vom Uebel. Ohnehin fällt eine Anzahl Ge⸗ im Abgeordnetenhauſe ſtimmten für den Wahl⸗ 
ſetzvorlagen unter den Tiſch des hohen Hauſes, reformentwurf außer der Verfaſſungspartei auch 
darunter das Expropriationsgeſetz, das Fiſchereigeſetz 


> Sitzung anzuberaumen, ſobald vom Herrenhauſe das 
Selegr. ge a nöthige Gefepgebungsmaterial erledigt worden. 
Ale Tel rege Abihellang von 200 Carabiniers Die „Nordd. Allg. Ztg.“ bringt an der Spitze 
eg 


l ihrer neueſten Nummer einen durch den Druck als 
N een, ae geen debe. f bo eee genere Meist, in ae Dit 


N 5 ; glieder des Herrenhauſes ermahnt werden, die 
Brüſſel, > 5 — e durch die kicherpeltſchen Geſetze veranlaßten Ver⸗ 
bof hat heute der Acti a Du den faſſungsänderungen zu ſanctioniren und ihre Be⸗ 
fen 24 — deren Actionären nachgeſuchte Mora⸗ rathung fo ſehr als möglich zu beſchleunigen. Der 
— Fort ; Artikel ſchließt mit den Worten: „Dabei wird jedoch 
ele able e 0, Bade . Aigen da ben 
3 x g g e die Regieru em 
zw 3 — der Miliz und der Polizei zu einem bluti⸗ anten e untere en dens find, ſich 
— 5 W gekommen. Euftere ſuchten fh | zu den bevorſtehenden Berathungen vech keit und in 
— olizeiſtation zu bemächtigen, wurden ledoch von voller Zahl einfinden. Die entſcheidenden Beſchlüſſe 
er Polizei zurückgewieſen, welche ſich zu ihrer Ver⸗ werden vorausſichtlich bald in den erſten Sitzungen 
theidigung auch der Artillerie bediente. Ein Todter gefaßt; es iſt daher unerläßlich, daß die Regierung 
und zehn Verwundete blieben auf dem Platze. Nach von vornherein auf die Anweſenheit der Anhänger 
Es 1 Bundestruppen räumte die Mili; ihrer Politik zählen könne.“ 
vollſtändig das Feld. Im ben due die 1 muenupanie iſt die 
3 ahlreform dur e geſtrige mmung nach 
Danzig, den 7. März, — — letzten Nummer enthaltenen Telegramm 
Die geſtrige Sitzung des Abgeordnetenhauſes 
ergab zwar eine große Maiorität für die Aufhebung 
‚ ber Zeitungsſteuer, die Erklärungen der Minifter 
machens aber ſehr zweifelhaft, ob die von der großen 
Mehrheit des Volkes verurtheilte Steuer in der ſſi 
nächſten Zeit fortfallen wird. Die Erklärungen 
es Finanzminiſters haben in Abgeordaeten- 
kreiſen nicht wenig überraſcht. Man wußte, daß 
Herr Camphauſen aus finanziellen Gründen keine 
nwendungen gegen den Fortfall der Steuer erhoben, 
als mit ihm privatim über die Angelegenheit ver⸗ 
— wurde. Weniger unerwartet kamen die Er⸗ 
ngen des Miniſter des Innern, der fiets 
dom politiſchen Standpunkte die Beibehaltung der 
Steuer forderte. Auf der Tribüne des Hauses be. 
merkte man wie uns berichtet wird, den Generalpaſt⸗ 
Director Stephan und eine Anzahl Buchhändler 
aus der Provinz, welche die Abſicht ausſprachen, bei 
zuſtimmender Haltung der Regierung ſofort zur 
Herausgabe kleinerer liberaler Blätter zu ſchreiten. 
Noch iſt der Tag unbeſtimmt, an welchem die 
Landtags boten der deutſchen Reichsverfammlung 
weichen und in die Ferien gehen müſſen. Die An 
gaben ſchwa | * 20. d. M. 


ichi Miniſteri B del 
chiſche a ehandelt 


ſämmtliche dalmatiniſche und iſtrianiſche Abgeorduete, 
mit Ausnahme Morpurgo's, ferner ſämmtliche Ru⸗ 
thenen. Die Abgeordneten der Verfaſſungspartei 
waren mit Ausnahme einiger erkrankter Mitglieder 
vollſtändig erſchienen. „T. 
eſt, 5. März. Das Abgeordnetenhaus 
hat in ſeiner heutigen Sitzung das Budget des Ju⸗ 
ſtizminiſteriums den Anträgen des Ausſchuſſes gemäß 
angenommen und bie Berathung des Budgets des 
Honvedminiſteriums begonnen. (2 
Schwetz. 
0 Neuenburg, 1. März. Der ganze Canton 
Manchon betraut iſt. — Cabrera, der frühere egen, welche gleichfalls feiert heute ein großes polttiſches Feſt. Es find 
carliſtiſche Degen, iſt vor einiger Zeit über Brüſſel Abweſenheit und regelmäßige Diäten» 25 Jahre, ſeit Neuenburg ſich als nach außen unab⸗ 
nach Paris gereiſt. Derſelbe ſprach mehreren Ber änzten, damit wäre aber nichts bewieſen, hängiges Glied der Eidgenoſſenſchaft proclamirt hat 
ſonen gegenüber ſeinen feſten Autſchluß aus, Don als daß auf beiden Seiten des Hauſes eine Anzahl und nur noch der Schweiz angehören zu wollen er⸗ 
— (( ũ WRITE IENERTE ARMS AEG a 


und jein N 
— Dean, (Ber 
vorlage vor dem andtage vert t K 
Termin für die Wiederaufnahme ber Geſchefte dee 
u 2 3 e Hälfte des Monats 
f bezeichnet. abin nicht 
Sitzung abzuhalten iſt, für die 8 1 
agesordnung anzufegen wäre, darüber find die Ge⸗ 
Lebrten der Verfaſſungs, und Geſchäftsorbnungs. Be⸗ 
ngen noch im Streite. Präſtdent v. For⸗ 
denbed wird, wie wir hören, vom Abgeordneten⸗ 
hauſe verlangen, daß ihn dieſes ermächtige, die nächſte 
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lieder Herr Notar; und ich — ich würde ſehr dank⸗ Der Bankier ging wieder auf und nieder; aber 
bar — ſehr erkenntlich ſein. Ste haben doch Ihre nicht mehr mit dem dumpfen, ſchleppenden Raubthier⸗ 
Adreſſe aufgegeben? Ich verkehre gern mit intelli⸗ Schritt von vorhin; die Lackſtiefel traten ſo feſt auf, 
genten Männern, von denen man überzeugt fein |baß es ſelbſt auf dem dicken türkiſchen Teppich ein 
kann, daß fie auch ein halbes Wort verſtehen. Und Geräusch gab, und das ſchwärzliche Geſicht, das ſich 
dlc hd da welches 4 i e 775 Sal eh 1 ſah ordentlich wie 
15755 l eh me, was ſich auch auf ihn bezieht, vorzüg⸗verfüngt und beinahe hell aus, wurde aber ſofort 
Wir haben ſie In en unterbrach ie wit, ki zwiſchen Männern von Welt, 18 auch an den Perſonen, die in feinem früheren wieder mehrere Jahre älter und dunkelte far Er 
ihn der Notar, die Wechſe n feht 85 hatten noch w . Wen 85 che Gone ſehr unnbthig, ſehr depla⸗ Leben eine jo wichtige Rolle ſpielen, wie der brave als es ſich dem Zifferblatte der Rococouhr auf dem 
dor einem halben Jahre einen 0 edrigen Cours |citt. i ie alſo „Herr Thomas Kempe — — überdies ja ein alter Kamine gegenüber befand. Ein halb Zwölf! Der 
in den betreffenden Kreiſen; in ey Zeit fanden um deſſen intime Berhältniſſe Sie doch min⸗ Kunde von ung — diefes Intereſſe — 8 Sieg war ja letzt fo gut wie gewiß; aber doch im⸗ 
ſie beinahe pari, Es war ein richtiges Speculations- ſtens in 6 a Ich verſtehe, ſagte der Notar mit einem eigen⸗ mer noch nicht gewiß; und wie ſchnell war eine 
papier. müſſen, noch etwas au thümlichen Lächeln; nur daß ich nicht weiß, ob die Stunde vergangen, obgleich man es auf der andern 
entente cordiale, welche ich zwiſchen Ihnen und Seite auch wieder als ein Glück betrachten mußte, 
dem Herrn Doctor vorausgeſetzt und, wie ich etzt daß für irgend welche ungeſchlckte Zufälle, die das 
ſehe, mit Recht vorausgeſetzt habe, durch die Mit] Spiel durchkreuzt hätten, eigentlich gar keine Zeit 
theilungen der Perſonen, die dem früheren Leben des blieb. Das reine Blindekuhſpiel! Dort die edel⸗ 
Herrn Doctors — „ % n herzige Tochter, die es ſich hinter dem Rücken des 
Ich verſlehe, ſagte der Bankier, ebenfalls eigen. Vaters 10,000 Thlr. koſten ließ, dem faubern Herrn 
thümlich lächelnd; aber was können Sie dem glück- Bräutigam eine andere Frau zu verſchaffen; hier 
lichen Beſitzer jener Papiere — er deutete nach ſei⸗ der biedere Vater, der, ohne Wiſſen der Tochter eben 
nem Arbeitstiſch, auf welchem die Wechſel jetzt unter ſo viel riskiren wollte, den wackern Schwiegerſohn 
einem goldenen Briefbeſchwerer lagen — noch viel zurückzukaufen, aber doch ſchlau genug war, ſich nach 
Neues erzählen? | 2 Deckung umzufehen in dem Momente, wo der Han⸗ 
Die Mahagonithür war hinter dem Notar ge- del bedenklich wurde. Wie prächtig würde ſich Dies 
5 räuſchlos in's Schloß gefallen; Herr Guido Gold- lanie gegenüber der alte Eſel — Mein lieber, mein 
ne 4 - heiner rieb fich die Hände; Dummköpfe ſind ſie Alle, würdiger, mein beklagenswerther Freund! 
Woll Rickte abermals und fägte dann ausgezeichneten ienſte abermals bedürfen. auch die Klügſten! Welch albernes Geſicht der Menſch Herr Guido Goldteiner war dem Vater Chri⸗ 
uc vr ‚gut Ist ſelbſt das Nöthige zu Und was ich ſagen wollte, Herr Notar; würde machte! Er glaubt mit mir ſpielen zu tönnen und ſtianen's, welcher von Jean eben faft zur Thür hin⸗ 
amueli J 1% du es wohl Ihren 3 nicht widerſprechen, ich habe mit ihm geſpielt, ihn ſo im Kreiſe herum⸗ eingeſchoben war, mit weit aus geſtreckten Händen 
err Samueli hatte das Nöthige veranlaßt; der wenn ich Sie bäte, er — aber es müßte freilich gedreht, daß er nicht mehr weiß, was rechts oder entgegen gegangen, und hatte ihn jegt in einen 
fange; mopfte ſich den Rock über einem ziemlich um- ſofort geſchehen — den alten Herrn herzuſchicken, der links iſt. Deſto beſſer; deſto ſicherer kann ich mich Fauteuil gedrückt, um unmittelbar vor ihm ſich auf 
chen Packete zu und nahm ſeinen Hut. Herr Sie ſicher hier irgendwo in der Nachbarſchaft er» darauf verlaſſen, daß er thut, was ich will. Schade, den Rand eines andern Fauteull zu fegen, und, ins 
einer begleitete ihn bis an die Thür. wartet? ; lammerſchade, daß er nichts Beſſeres wußte! man dem er die kalten, zuternden Hänve des alten Man⸗ 
Achseln an kann nicht wiſſen, ſagte Herr Weikert, die Ich weiß wirklich nicht — muß eben Pic wie weit man damit kommt; man nes noch immer feſt hielt, abermals zu rufen: 
zuckend. O, Sie finden ihn gewiß, wenn Sie wollen, muß eben jehen ! f Mein vortrefflicher, unglücklicher Freund, ich 


„Ultim Nicht genug wiſſen, fagen Sie lieber! So wüßte 
Bon Friedrich Spielhagen. ich zum Belſpiel pe ob Sie — Sie ſelbſt, Herr 


E ug (AO, egung,) Notar, nicht ebenfalls zu denjenigen Perſonen ge 
Herr Goldheiner ſchlichtete pi 1b: bier 58e ebenfalls z 8 
ſo ſorgfältig geprüft zu haben ein 30 werde 2 welche den Herrn Doctor gekannt haben, 


Ihnen die Wechſel discontiren, ſagte er, ſelbſtver⸗ Bevor er Wechſel — acce 
| „ 0 — ptirte ? 
än Sie walten ein anderes Wort brauchen; ge- 


— 
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Und man soll nicht unrichtig ſpeculirt haben, kleine liaison dangereuse mit einer 8 ber 
fagte der B ta ich Ur fie pari nehmen. Herr See 30 tunger, mmeehefratheler, “= ber 
er darf ic bitten? en uud beugte ſic bie Aach find ja — unter dung bergfeicgen? Und 
. er Procuriſt war eingetreten Weiser Bi 355 5 ak ee unter uns — faul, ſehr faul; 
b nahe zu ſeinem Chef, während Herr We 1 aufmänniſchen Standpunkt — 
kKacdeeuhr auf dem Kamünſims eine eingehende Be. vielleicht haben Sie noch andere, bei denen eine Heine 
VVV 
Sammelt auter Stimme feine Anſtructio gez ge: 1 Ne pro quo, wiſſen Sie — nun, nun, 
Chefs: „ache den Mund dis an das Ohr be |lieber nerd ietar, nielleicht befinuen Sie ſic nach, 
Der ben Sie die Wechſel ſehr genau geprüft? und unterdeſſen ſchicken Sie mir den alten Herrn; 

Der Hedi nick ung ober befer regen Sie le en een 

10 babe Benfica da Mt. ein notoriſcher Lump; nung, oder 8 ans Sie fo gegen fünf noch 
1 ch drohen müſſen, ihn durch den einmal vor, u 5 a ve ie ſich wieder direct bei mir 
Vompioird ener hinauzwerfen zu laſſen. melden; ich werde um die Zeit vorausſichtlich Ihrer 


Härte. Alle Ortſchaften des Cantons haben feſtliche 
ee und patriotifhe Zuſammenkünfte veran⸗ 


England. 

London, 6. März. Geſtern fand in Croydon 
zu Ehren von Locke King, des liberalen Parlaments- 
mitgliedes für dieſen Ort, unter Betheiligung von 
500 Perſonen ein Feſtmahl ſtatt. Gladſtone 
nahm Veranlaſſung, ſich in einer Rede über die 
irländiſche Univerfitätsbill auszuſprechen. Er erklärte, 
die Regierung werde alle zweckmäßigen Amendements 
er annehmen und ſelbſt ſolche Abänderungen des 

eſetzentwurfs, welche ſie für keine Verbeſſerung 
deſſelben anſehe, nicht zurückweiſen, um nur Schlim⸗ 
meres zu verhüten. Der Miniſter äußerte ferner, 
wenn für das Miniſterium die Zeit kommen ſollte, 
abzutreten, werde es damit keinen Augenblick zögern, 
daſſelbe wolle aber ſeinen Poſten nicht verlaſſen, 
ohne daß dazu eine wirkliche Nöthigung vorhanden 
ſei. — Die irländiſchen Parlamentsmitglie⸗ 
der hatten eine geheime Zuſammenkunft, in welcher 
der Beſchluß gefaßt ſein ſoll, die irländiſchen Präla⸗ 
ten um ihre Anſichten über das enter De zu 


erſuchen. 
Frankreich. 

Paris, 4. März. Das offizielle Journal ver⸗ 
öffentlicht das Geſetz, wonach zur Wahl der Depu⸗ 
tirten zur Nationalverſammlung im erſten 
Wahlgange die abſolute Maſorität der abgegebenen 
Stimmen und eine mindeſtens dem vierten Theile 
der Eingeſchriebenen gleichkommende Stimmenzahl 
erforderlich iſt. Bei einem etwa nöͤthigen zweiten 
Wahlgange, welcher am zweiten Sonntage nach Pro⸗ 
elamirung des Reſultats des erſten Wahlganges er⸗ 
folgt, iſt die relative Mehrheit der Abſtimmenden zur 
Giltigkeit hinreichend. 

— 5. März. In der Nationalverſamm⸗ 
lung wurde ein Amendement, wonach der Status 
re aufrecht erhalten werben fol, mit 455 gegen 89 

timmen abgelehnt. Hierauf wurde Art. I. des von 
der Dreißiger⸗Commiſſion vorgelegten Geſetzent⸗ 
wurfs, welcher die Regelung der Beziehungen 
Bine dem Präſidenten der Republik und der 
ationalverſammlung zum Gegenſtande hat, mit 389 
egen 232 Stimmen angenommen, die zwei erſten 
Beragropten des Art. II. wurden gleichfalls K) 

migt. : 2 
Marſeille, 5. März. Die hier aus Barce⸗ 
long eingetroffenen Zeitungen vom 4. d. enthalten 
die Meldung, daß die Eiſenbahn⸗Verbindung mit 
Frankreich wiederhergeſtellt und der Verkehr dahin 
völlig ungehemmt iſt. Am 6. ſoll auch der Dienſt 
wiſchen Barcelona und Saragoſſa wieder beginnen, 
5 daß dann nach allen Seiten hin die Verbindung 
mit der Hauptſtadt von Catalonien wieder offen iſt. 
Belgien. 5 

Brüſſel, 6. März. Bei der heute fortgeſetzten 
Berathung der Deputirtenkammer über den 
Wiederankauf der Eiſenbahn des Grand Luxembourg 
empfahl der Finanzminiſter Malou die Annahme der 
eingebrachten bezüglichen Geſetzvorlage und hob na⸗ 
mentlich hervor, daß unter allen Umſtänden die Ue⸗ 
berlaſſung der bezüglichen Conceſſion an eine aus⸗ 
wärtige n den Anlaß zu größeren Schwie⸗ 
rigkeiten geben könne, als die im Jahre 1869 wegen 
des verſuchten Ankaufs der luxemburgiſchen Linien 
durch die franzöſiſche Oſtbahn entſtandenen geweſen 

ſeien. i (W. T.) 


f Spanien. 

Madrid, 5. März. In einer Verſamm⸗ 
lung von 236 radikalen Deputirten wurde 
der einſtimmige Beſchluß gefaßt, gegen den Geſetz⸗ 
Entwurf des Miniſteriums, wonach die Sitzungen 
der Nationalverſammlung bis zum Zuſammentreten 

der neuen conſtituirenden Verſammlung ſusgpendirt 
werden ſollen, Widerſpruch zu erheben. Man be⸗ 
fürchtet überdies den Ausbruch von Unruhen in 
Madrid, da Seitens der exaltirten Republikaner die 
Auflöſung der Nationalverſammlung verlangt wird. 

— Bei den Wahlen für die Commiſſion zur 
Vorberathung der Vorlage, betreffend Suspenſion 
der Sitzungen der Nationalverſammlung bis 
zum Bufammentreten der conſtituirenden Verſamm⸗ 
lung, ſind nur Gegner des Geſetzentwurfs zu Mit⸗ 
gliedern gewählt worden. Die Regierung ſoll in⸗ 
deſſen, ungeachtet des Ansfalls der Wahl, entſchloſſen 
ſein, auf ihrem Poſten zu bleiben und erſt die Vor⸗ 
lage des Berichts der Commiſſion in der National- 
Berfammlung abzuwarten, um dann entweder abzu⸗ 
treten oder die Verſammlung aufzulöſen, nur Sal» 
meron und Caſtelar ſollen in dieſer Beziehung ſich 
der Anſicht der Ei Mitglieder der Regierung 
nicht anſchließen. — Die Nationalverſammlung ſetzte 
heute die Berathung des Geſetzes über Aufhebung 
der Sclaverei in Portorico fort. (W. T. 

— Die Nachrichten über den Carliſtenaufſtand 
ſind zum größten Theil ſo unzuverläſſig wie möglich; 
CCCP 
kann Ihnen nicht ſagen, wie ſchmerzlich ich bewegt 
bin, daß wir uns nach drei langen Jahren fo — 
unter fo betrübenden Verhältniſſen wieder ſehen 
müſſen! Und doch bin ich froh, daß ich Sie ſehe, 
froh, daß ich Sie endlich habe, den Einzigen, dem 
ich mein übervolles Herz ausſchütten darf, weil er 
daſſelbe gelitten hat, ia, ich ſehe es, in dieſem Augen⸗ 
blicke noch leidet, was ich gelitten habe und leide! 

Herr Goldheiner ließ die kalten zitternden Hände 
los, um denſelben Gelegenheit zu geben, nach dem 
baumwollenen Taſchentuche zu greifen und die zwin⸗ 
kernden Augen zu trocknen. Die Situation ſchien zu 
erfordern, daß er ſelbſt mit dem weißen Battiſt ſich 
über das Geſicht fuhr. 

Ich danke Ihnen, hochgeehrter Herr, ſchluchzte 
der Leine Mann hinter dem baumwollenen Taſchen⸗ 
tuch; ich bin allerdings in einer entſetzlichen Lage 
und weiß noch gar nicht, ob ich nicht gezwungen 
ſein werde, aus unſerer Reſſource auszuſcheiden. Und 
wie ich meiner armen Chriſtiane wieder unter die 
Augen treten ſoll, der ich kein Sterbenswort von 
dem Allen geſagt habe, ſondern daß ich hierher ma⸗ 
chen müßte wegen der Roſinen von E. F. Lick, Söhne 
— ſehen Sie, hören Sie, hochgeehrter Herr Gold» 
heiner, mir wird ſelber ganz dunkel vor den Augen, 
wenn ich blos daran denke; und es iſt gewiß recht 
ſchön und menſchenfreundlich von Ihnen, daß Sie 
10 das zu Herzen nehmen; aber daß Sie daſſelbe 
eiden ſollten, was wir leiden, weil er nun Ihr 
Schwiegerſohn wird, anſtatt unſere, wollte ſagen mei⸗ 
ner, wenn ich auch nur aus meiner Taſche 1000 & 
zugeſchoſſen, während meine Chriſtiane vom erſten 
Augenblicke an die ſämmtlichen Zinſen der 10,000 
von ihrer Tante Martina, die bei Ihnen deponirt 
find, hergegeben bis vor drei Jahren, wo er mit 
einem Male nichts mehr von uns nehmen wollte; 


im Uebertreiben oder Vermindern der Wahrheit hal⸗ 


ten ſich beide Parteien die Waage. Den Anhängern 


des Prätendenten zufolge verbreiten ſich die carliſti⸗ 
ſchen Schaaren von Catalonien aus über Aragonien tet. 


und von Navarra her über Caſtilien, ſpringen in 
Valencia und Andaluſien die Banden aus der Erde, 
ſtehen ſelbſt in der Provinz Madrid zwei Carliſten⸗ 
abtheilungen im Felde. In den Thälern der unte⸗ 
ren Pyrenäen, wo Don Carlos wenig Unter⸗ 
ſtützung gefunden hat, rächt Dorregaray ſeinen Kö⸗ 
nig, indem er alle jungen Leute von 18 bis 30 Jah⸗ 
ren unter die Waffen zwingt und wo dieſelben ſich 
entfernt haben, die Gemeinde zum Loskaufe mit je 
4000 Realen für jeden Vermißten anhält. Der be⸗ 
rüchtigte Pfarrer Santa Cruz befindet ſich in Araoz, 
wo er b e für die zuſammenge⸗ 
ſchleppte junge Mannſchaft beſchafft. Ueber das Ver⸗ 


brechen, welches ihm zur Laſt gelegt wird, berichtet] fi 


ein Brief aus Vitoria: „Am Morgen des 27. Fe⸗ 
bruar hielt Santa Cruz in Escoriaza ein Weib an 
und ließ es auf den bloßen Verdacht des Spioni⸗ 
rens, nachdem es gebeichtet, ſofort erſchießen, ohne 
auf das Flehen der Unglücklichen und die Betheue⸗ 
rung ihrer Unſchuld zu hören. Das arme Opfer 
zeigte in ihren letzten Augenblicken große Geiſtesge⸗ 
genwart und gab dem Prieſter, der ihr die Beichte ab⸗ 
nahm, vier Thaler, ihre ganze Habe, zu Seelen⸗ 
meſſen.“ Die Urheber ſolcher Frevelthaten wird 
hoffentlich die verdiente Strafe auch einmal erreichen. 
Dem „Imparcial“ zufolge hat General Ser- 
rano entſchieden ausgeſprochen, daß er nicht die Ab⸗ 
ſicht habe, Madrid unter den gegenwärtigen Umſtän⸗ 
den zu verlaſſen. 


Portugal. 

Liſſabon, 5. März. In der heutlgen gehei⸗ 
men Sitzung der Deputirtenkammer gab die 
Regierung die Erklärung ab, daß Potugal zu allen 
auswärtigen Mächten, insbeſondere zu Spanien, in 
durchaus freundſchaftlichen Beziehungen ſtehe. Die 
miniſteriellen Blätter ſprechen ihre Befriedigung über 
die ſympathiſchen Kundgebungen aus, welche die Re⸗ 
gierung anläßlich der letzten Ereigniſſe in Spanien 
von den Mächten empfangen 8 — Die Pair s- 
kammer hat geſtern die Vorlage über die Einberu⸗ 
fung der Reſerven angenommen. (W. T.) 


Danzig, den 7. März. 

[Auszug aus dem Protokoll der 29. 
Sitzung des Vorſteher⸗Amts der Kaufmann⸗ 
ſchaft den 5. März 1873.] Anweſend die 
Herren Albrecht, Roſenſtein, Böhm, Mir, Behrend, 
Siedler, Damme, Petſchow, Steffens, Hirſch, 
Toeplitz, Stoddart und Ehlers. — Der Böitdher- 
meiſter Upfeger iſt vom Commerz⸗ und Admirali⸗ 
täte Collegio als Sachverſtändiger und Taxator für 
Böttcher⸗Arbeiten ein für allemal vereidigt worden. 
— Herr Franz Feichtmayer hat ſeinen Austritt aus 
der Corporation angemeldet. — Die Herren Wil⸗ 
helm und Alexander Fürſtenberg — in Firma W. 
& A. Fürſtenberg — ſind auf ihren Antrag in die 
Corporation aufgenommen. — Laut Benachrichtigung 
des Herrn Provinzial⸗Steuer⸗Directors hat der 
Herr Finanz ⸗Miniſter es abgelehnt, den in 
der gemeinſamen Sitzung der Commiſſarien der Pro- 
vinzial⸗Steuerdirection, der Kgl. Regierung, des 
Magiſtrates und des Vorfteher- Amtes vom 29. Oc⸗ 
tober v. J. berathenen Entwurf eines neuen Hofen- 
gelder⸗Tarifes für den Hafen Danzig⸗Neufahrwaſſer 
zur Allerhöchſten Genehmigung vorzulegen, weil die 
Vorſchriften der See der een 
vom 5. Juli 1872 und die neue Münzeintheilung, 
deren Inkrafttreten bevorſtehe, in nicht ferner Zei 
eine Reviſton der ſämmtlichen Hafen⸗Abgaben⸗Tarife 
unter Zugrundelegung des Cubikmeters und der 
Reichsmark mit ihrer Centeſtmaleintheilung erforder⸗ 
lich machen werde. — Auf eine von W. Waſchlewski, 
angeblich im Auftrage der Holzarbeiter Danzigs und 
Umgegend, an das Vorſteheramt gerichtete Zuſchrift, 
betr. Einrichtung eines Einigungsamtes, welche auf ein 
früheres Schreiben vom 6. October v. J, ohne Na- 
mensunterſchrift Bezug nimmt, iſt zu erwidern, daß 
das Vorſteheramt die Einrichtung eines Einigungs⸗ 
amtes nach Art der mitgetheilten Dr. Mar Hirſch'. 
ſchen Normalſtatuten für das hieſige Holzgeſchäft 
micht befürworten könne. Ueberdies ſei dem Vor⸗ 
ſteheramte auch Seitens mehrerer der bedeutendſten 
hieſigen Holzhändler mitgetheilt worden, daß dieſel⸗ 
ben ſich an einer derartigen Inſtitution nicht bethei⸗ 
ligen würden. — Von der K. Direction der Oſtbahn 
iſt eine Bekanntmachung d. d. 25. Februar mitge⸗ 
theilt, wonach fortan beladene Wagen, welche mit 
der Oſtbahn hier eintreffen, behufs Weiterbeförde⸗ 
rung nach Stationen der Hinterpommer'ſchen Eiſen⸗ 
bahn nach der Station Oltvaer⸗Thor übergeführt 
werden können, ſofern die Beſtimmungen des Wagen⸗ 
regulativs dies zulaſſen. — Urber die von der Cre⸗ 
felder Handelskammer angeregte Agitation gegen die 
ͥͥ ³¹Ü¹w¹iA y y A 
und ich ſagte gleich: Chriſtiane, ſagte ich, du ſollſt 
ſehen, nunmehro, da er von Dir nichts mehr nimmt, 
nimmt er Dich auch nicht — daß Sie darüber ſo 
ſchrecklich unglücklich ſein ſollten — hören Sie, ſehen 
Sie, das begreife ich nicht. 

Der Bankier, der immer noch an ſeiner ſtatt⸗ 
lichen Naſe herumgewiſcht hatte, blickte mit dem Aus- 
druck eines ſo großen Erſtaunens, ja Schreckens auf, 
daß auch Hr. Thomas Kempe ſein ſtumpfes Näschen 
in Ruhe ließ und ſeinerſeits erſchrocken den Bankier 
anſtarrte. . 

Begreifen Sie nicht? ſagte der Bankier in ger 
dehntem Ton, dann nehmen Sie an, daß meine 
Tochter kein Herz hat, daß es ihr gleichgiltig iſt, ob 
der Mann, den fle denn doch — aber wäre es mög⸗ 
lich, daß Sie mich, daß Sie uns für fähig halten, 
aus dem Unglück einer ſo braven Familie Vortheil 
zu ziehen? daß — 

Der Bankier ſchien vergeblich nach Worten zu 
ſuchen; den kleinen Mann beſchlich eine vage Em⸗ 
pfindung, daß er dem Herrn Goldheiner Sohn ir⸗ 
gend wie ein großes Unrecht gethan habe. 

Der Herr Weikert, ſtammelte er — 

Soll ich einen Fremden in mein Herz ſehen 
laſſen, rief der Bankier mit einer pathetiſchen Hand⸗ 
bewegung nach einem der zwei Diamantenknöpfe, die 
auf ſeiner Chemiſe funkelten, und auch er würde mich 
verſtanden haben, wenn er ein Herz hätte, aber daß 
Sie — Sie — 

Weshalb haben Sie denn meine Wechſel discon⸗ 
tirt? rief Herr Kempe ganz verzweifelt. 

Der Buſen des Bankiers wurde von ſtolzem 
Unwillen ſo geſchwellt, daß jetzt auch der dritte 
. aus der ausgeſchnittenen Weſte auf⸗ 
tauchte. 


Das Haus Goldheiner Sohn pflegt das 
Vertrauen, mit welchem man es beehrt, nicht zu täu⸗ 


Beſtimmungen des Bundesrathes, betr. die Verwen⸗ 


dung der Wechſelſtempelmarken, hat die Commiſſion 


des Vorſteher⸗Amts einen ſchriftlichen Bericht erſtat⸗ 
Es wurde beſchloſſen, für die fernere Behand⸗ 
lung des Gegenſtandes zuvor noch Erkundigungen 
über die in England, Oeſterreich und Amerika gel⸗ 
tenden Beſtimmungen einzuholen. 
Das Vorſteher⸗Amt der Kaufmannſchaft. 
Albrecht. 


* Aus Dirſchau, 7. Febr., 5 Uhr früh, wird 
uns gemeldet: „Das Eis der Weichſel ſchob ſich 
geſtern Nachmittag um 3 Uhr mehrere hundert 
Ruthen weiter und blieb dann ſtehen, kam aber 
Morgens um 3 Uhr wieder in Bewegung.“ 
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auf der Werft angeſtellten Arbeiter beitreten, iſt die An- 


ein, 360 Stück pi: 
en 


atte zu feinem Benefiz die ſchwierige 
Dr, Robin) gewählt; die Durchführung ließ manches 
zu wünſchen. Die Herren Laudenbach und Rothe 
erfreuten am Dierſtag das Publikum durch den herr⸗ 
C ͤͥ ³⁰˙ A d T TEE 
ſchen; ich würde die Schulden des Herrn bezahlt ha⸗ 
ben, und wenn ich anſtatt neuntauſend — 

Fünftauſend, ſagte Herr Thomas Kempe. 

Mit Ihrem Sichtwechſel von heute — 

Der kleine Mann ſprang von ſeinem Stuhle 
auf: Den nicht, den nicht! rief er ganz außer ſich. 
Ei, Herr Jeſes, wie kommt denn der dazwiſchen! ei, 
Herr Jeſes, den muß ich wieder haben! das würde 
mir meine Chriſtiane im Leben nicht vergeben, wenn 
ich den aus den Händen ließe! Sie weiß ia, jo wie 
ſo, nichts davon, das arme Kind — ich habe ja Alles, 
I zu fagen, auf meine Kappe genommen; und es 
ollte ja auch nur eigentlich eine Drohung ſein, ein 
letzter Verſuch, ſo zu ſagen, dies Felſenherz zu er⸗ 
weichen. Aber, wie er mich empfangen hat — ſehen 
Sie, hören Sie, ich bin kein ſchlechter Menſch, hoch 
verehrter Herr Goldheiner, ich kann Niemand etwas 
zu leide thun, und wenn ich meinem Lehrling mal 
am Ohre zupfe, denn muß er es ſchon recht ſehr 
ſchlimm gemacht haben; und nun gar der Konrad, 
auf den ich immer ſo flolz geweſen bin, wenn ich es 
mir auch nie habe merken laſſen; und wenn er's 
wollte, ich würde ihm den letzten Groſchen bringen. 
ſo in meinem Vermögen — aber der getretene Wurm 
krümmt ſich ſchließlich anch, und als ich wieder auf 
der Straße ſtand — ich weiß noch jetzt nicht, wie 
ich die Treppe hinunter gekommen bin — und der 
Weikert mir zuredete, ich ſolle das ſchöne Geld doch 
nicht zum Fenſter hinauswerfen und Sie würden für 
den künftigen Herrn Schwiegerſohn gewiß ein W’bri- 
ges thun — ich will es Ihnen geſtehen: ich glaubte 
nicht recht, was mir der Herr Weikert ſchon längſt 
in die Ohren getuſchelt. Er hat, fo zu ſagen, eigent⸗ 
lich nie was getaugt, und an Konrad, ſagt meine 
Chriſtiane, hat er damals in Dresden vor ſieben 
Jahren in der unglücklichen Maigeſchichte wie ein 


lichen Vortrag einer Concert Biege für zwei 7 


Violinen Es wird allgemein bedauert, daß die beiden 
Herten mit ihren hübſchen Solis zu ſparſam find, 

* Der Bericht des Armen⸗Unterſtützungs⸗ 
vereins zu Neufahrwaſſer für das Verwaltungsjabr 
1872/73 zeigt eine Einnahme von 341 (darunter 
den Ertrag eines im Juli 1872 auf der Weſterplatte 
veranſtalteten Concerts mit 128 % 22 6%; die Aus 
gabe betrug an Unterſtützungen 246 „ 15 e, an 
Verwaltunaskoſten 9 34 5 Hr, in Summa 255 R 
20 Gr; Beſtand am Schluſſe des Jahres 227% 19 Br. 
Der Verein zählt 147 Mitglieder, welche 185 A 15 Ar 
an Beiträgen zahlen. 

* Die Capt.⸗Lieuts. Zembſch und Ditmar von 
der 2, Matroſen⸗Diviſion, ſind zu Corvetten:Gapitäng 
befördert worden. Der See⸗Cadett v. Schrötter⸗ und 
v. Stutterbeim iſt zur Reſerve der 1. Matroſen⸗Diviſion 
entlaſſen. Der Lleutenant z. See v. Goerne, von der 
1. Matroſen⸗Diviſtion, unter dem geſetzlichen Vorbehalt 
ausgeſchieden. 


* [Polizeiliches.] Die einn Nee K. er⸗ 
ſchlen vorgeſtern Nachmittog in einem Laden in der Lang⸗ 
gaſſe und beſah dort mit ihrer Tochter verſchiedene 
Zeuge, bei welcher Gelegenheit ſie 2 Rollen Leinwand 
im Werthe von 2 10 Ar ſtahl. Der Diebſtahl 
wurde bemerkt, die Diebin verhaftet und bei ihrer Du 
ſuchung im Bollzei⸗Gefängniſſe noch eine Rolle Lein⸗ 
wand und ein Reſt Zeug verſteckt vorgefunden. Letzte⸗ 
res wurde von einem andern Kaufmann als fein Eis 
genthum recognoscirt; die K. räumt auch ein, dieſes 
eug dort geitoblen zu haben. — Aus einem 7 
chäfte wurden vorgeſtern mittelſt Einſchleichens 2 weiße 
Damaſtdecken, und einer Frau von ihrem früheren Ein⸗ 
wohner mittelſt Erbrechens eines Kaſtens mehrere e. 
dungsſtücke geſtohlen. — Geſtern Abend wurde die de⸗ 
reits beſtrafte Laura Krüger aus Schidlitz in dem Haufe 
des Uhrmacher Wisniewski in der Heiligengeiftgafle an⸗ 
gehalten und verhaftet, weil ſie dort mittelſt Einſchlei⸗ 
chens Kleider geſtohlen hatte. — Vorgeſtern Abend fand 
ſich bei einer auf Brabant wohnenden Witwe eine 
junge Frauensperſon ein, welche unter Thränen um 
Obdach bat. Die Frau behielt die Perſon zur Nacht, 
welche ſich denn auch durch Erzählungen und allerhand 
Vorſpiegelungen das Vertrauen der Wirtin ſowie ihrer 
Mitbewohnerin zu erwerben wußte, jo daß dieſe die 
Perſon am folgende: Morgen, als fie in — ann ihre 
Wohnung verließen, als Beſchützerin zurückließen; ſie 
fanden jedoch, als ſie Mittags lehne; daß die Perſon 
verſchwunden, und vermißten gleichzeitig eine Menge 
Kleider, die aus dem Kaſten reſp. der Stube genom⸗ 
men waren. 

* Die zweite Predigerſtelle in Kobbelgrube (Danz. 

Nehrung) hat der bisherige Predigt Amts⸗Candidat Hr. 
Marter erhalten. 
( Tralect über die Weichſel.) [Nach ber 
auf dem Bahnhof der Kgl. Oſtbahn aus gehängten 
Tafel.] Terespol⸗Culm: per Kahn nur bei Tag; 
Warlubien⸗Graudenz: per Kahn nur bei Tage; 
Szerwinsk⸗ Marienwerder: unterbrochen. 

Tiegenhof, 6. März. Der Nagelſchmid Lange 
von bier iſt in der Schwurgerichtsſitzung vom 4. 
in Elbing wegen Bigamie zu 2 Jahren Zuchthaus ver⸗ 
urtheilt worden. 

Mewe, 4. März. Der biefige katboliſche Cäcilien- 
Geſang⸗ Verein hat ſich aufgelöft, weil der Vor⸗ 
ſitzende, Pfarrer und Kreisſchulinſpector Kurzikowski, 
den in dieſſem Verein mitwirkenden Lehrern die Veran 
— eines Faſtnachtsballes ()) verübelt und deshald 
— Geſangsaufführungen in der Kirche verboten 
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Schelm gehandelt, und wenn ich ganz aufrichtig fein 
ſoll: es hat mich eigentlich gefreut, als ſie ihm vor 
acht Tagen, wie er wieder drüben war, einen Korb 
gegeben. Und daß Konrad, wenn er auch, Gott ſei 
es geklagt, von dem lieben Gott nichts wiſſen will, 
ein, eine — na, hochverehrter Herr Goldheiner; es 
iſt nun einmal nicht anders: Niemand kann über 
feinen Schatten ſpringen, und die fünf oder ſechs 
von Ihrer Nation, die in unſerm Städtchen wohnen 
— aber ſchließlich glauben wir doch Alle an einen 
Gott, und hier in Leipzig, und nun gar in Ihrem 
ſchönen Haufe — da ſieht es freilich anders aus, 
und Sie, hochverehrter Herr Goldheiner, zeigen ſa 
auch, daß Sie ordentlich ein chriſtliches Gemüth 
haben, und Ihre liebe Frau iſt gewiß ſo wie Sie, 
und Ihr . Tochter — ſtebzehn Jahre, ſogt 
der Herr Weikert — du lieber Gott und ſie liebt ihn 
gewiß und das Herz bricht ihr, wenn fie ihn laſſen 
ſoll, denn — das muß wahr ſein — ſo einen 
den Konrad findet man nicht zum zweiten Male 
und, wenn meine Chriſtiane dies Alles ſo wüßte und 
hier wäre, hören Sie, ſehen Sie: ich war alle dieſe 
Zeit und noch geſtern Abend, als ich abreifte, fuchs“ 
wild; aber es wäre doch wohl beſſer geweſen, 
hätte auf ſie gehört, und nicht auf den Weiker vel 
gleich ſchön angefangen, daß er mich geſtern Nacht 
ſtatt in den „Grünen Maibaum“ in den „Wilden 
Mann“ einlogirte, wo es noch viel ſchlechter iſt um 
ich kein Auge zugethan, ſondern immer an die 
ſtiane gedacht habe, und, ſehen Sie, hören ie 
letztunder bin ich überzeugt, ſie würde Ihrem Mäde 
um den Hals fallen, und ſprechen: nimm ihn d 
und der gütige Gott möge Euren Bund feaneh 
Amen! (Fortſ. f.) 
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Halde Flugblätter, welche den Auswanderungsluſtigen] freundſchaft warme Anerkennung zollt. Am Schluß beißt Regultrungspreis für 126% bunt lieferbar 83 50—58 &, Ser ihr ſchleſ, 564 
FFC . ̃ ̃ Saunen SEE 
f pe ta, 0 er 8 aale geweſen, ebenſo herzli verlief es im 5 a 7 za Acer: 4 
des Bild ge en daß nr Aline Lebens weiſe] Speiſeſaale, in Rchicer Betätigung der deutſchen Na⸗ Gd., Me Septbr⸗Oeibr. 78 & Br. ändert, 5. co 42-47 &, Frühjahr Futter- 


Roggen loco u Tonne vor 2 & feſter, 
10 I 4 eis 12088. lieferbar 50 , inländi⸗ | 20082, 
egultrungspr erbar . 
5¹ Br. — Spiritus ruhig, Ar 100 Liter 


er Oct. 227 . 
a Lieferung 1207. Per April-Mai 51 & Br., 100% loco und kurze Lieferung ohne a 173 K bez., 
50 & Gd., r Mai⸗Juni 51 % Br. . — 17 l Br: u. Gd., Mair 
Berfte loco e Tonne von 200083, große 106/788. Juni⸗Juli 184 9 Br., Juli⸗Auguſt 184 & Br., 
45% K, 110% 48% &, kleine 10984, 46 3%. Sept. 183 * Gd., Sept.⸗Oetbr. 184 Br. und Gd 
Erbſen loco er Tenne von 3000 43. Mittel 43 , — Regultrungs⸗Preis für Kündigungen: Rüböl 224 
4 85 Pe April⸗Mal 44 Br., er Mai uni] R 
r 


Wicken loco r Tonne von 2000 % 41 R 
Spiritus loco Ar 10,000 & Liter 171 . 
Wechſel- und Fondscourſe. London 3 
6. 208 Gd. Amſterdam kurz 140 Gd., do. 2 Monat 
1393 Gd. 31 % Preußiſche Staatsſchuldſcheine 90% Gd. 
34% weſtpreußiſche Pfandbriefe ritterſchaftliche 802 Gd., 
4% bo. bo. 91 Br., 908 Gd., 44% do. do. 1005 Br., 
100 Gd., 5% do. do. 1064 Br. 5% Danziger Hy⸗ 
potheken⸗Pfandbriefe ID Br. 5% Pommerſche Hy⸗ 
potheken⸗Pfandbriefe 100 Br. 6% Amerikaner 984 Br. 
Das Borfteber-Amt der Kaufmannschaft. 


Nichtamtliche Courſe am 7. März. 
Gedania 95 Br. Bankverein 94 Br., 934 Gd. 
Maſchinenban 83 Br. Marienburger Ziegelei 98 Br. 
Brauerei 96 Br., 953 Gd. Chemiſche Fabrik 100 bez. 
205 ze. 53 bez. Lombarden 114 bez. Franzoſen 
r. 


bes deln * fi igert und 
die Ertheilung d ach Braſilien verweigert un 
den Leuten die a — — bezüglichen Pa⸗ 
piere abgenommen, um gegen die gewinnſüchtigen Agen⸗ 
ee e e Ei 
eſſen, 4. März. Unſer friedliches Städtchen war 
am Sonntag 3 einer böchſt tumultuari⸗ 
chen Scene. Es ſammelte ſich ſchon am Morgen 
eine Menge Leute, die von einem Schwindelagenten 
ihr Geld zurüdiorderten, das fie ihm zur W 
nach Amerika eingehändigt batten. Da feine Angaben 
von Stettin aus als falſch erwieſen worden und das 
eld nicht mebr vorhanden war, ſo batte die Behörde 
Ache 8 verbaftet, um ihn nach Graudenz in ger 
en 
die durchaus ihr, Geld wiederhaben wollte, verlangte die 


75 bez. Nordd. See und Fluß⸗Verſ. 104 bez. Neue 
Dampfer ⸗ Compagnie bez. Vulcan 2113, b bez. 


der S . 10⁵ 
dg un gaben n N heiten Deutſche Allg. Verſ. 101 Gd., 101% Br. 


olter Ermahnung auseinanderzugeben, zu Thätlickeiten. 
ie Poltzei war genöthigt — ber Waffe Gebrauch zu 
machen und damit die Leute auseinander zu treiben. 


Bromberg, 6. März. Die Danziger Opern⸗ 
geſellſchaft wird ihre Porſtellungen im hieſigen 
Stadttheater am 23. d. eröffnen und gedenkt bis Ans 
fangs Mai bier zu verweilen, 

Zuin (Reg.⸗Bez. Bromberg), 6. März. Nach der 
neuen Inſtruction für die Schulvorſtände ſollte auch 
der Schulvorſtand in Sarbinowo bei Znin einen 
neuen Etat auf ſechs Jahre aufſtellen, wobei die 
Aufbeſſerung des Lehrergehalts nicht ausge⸗ 
ſchloſſen war. Dieſe wurde auch in der Art berackſich⸗ 
tigt, daß 1) die Lehrerwohnung von 10 A auf 20 &, 
2) das Schulland von 10 4 auf 12 &, 3) 31 Schef⸗ 
fel Roggen von à 1 & 15 . auf à 1 . 28 Mm, 
4) 24 Holzfuhren von à 15 9 auf à 1% in dem 
neuen Etat angeſetzt wurden, wodurch freilich dem alten 
Etat gegenüber ſich das Einkommen mit 34 % 10 Gr 
jährlich aufgebeſſert berausſtellt, in der That aber der 
Lehrer nicht einen Pfennig mehr erbält!! Dem 
Schulkaſſen⸗Rendanten dagegen wurde die jährliche Re: 
muneration verdoppelt. Der Lehrer iſt Familſenvater 
von 9 Kindern und ſteht im 34. Dienstjahre. (Brb. g.) 


Lelegr. Depeſchen der Danziger Zeitung. 
Angekommen 4½ Uhr Nachmittags. 

Berlin, 7. März. Abgeordnetenhaus. In 
dritter Leſung wurde das Klaſſenſteuergeſetz un- 
verändert mit 257 gegen 51 Stimmen angenom⸗ 
men. Die Neu⸗Conſervativen erklärten ſich jetzt 
dafür, um dem Lande die Wohlthaten des Geſetzes 
nicht zu entziehen. Das Mahl- und Schlachtſteuer⸗ 
geſetz iſt ebenfalls angenommen. 

Die Ganalifirung iſt geſtern angenommen 
worden. 


854-844 . * „ Pr 
i 838—1— b 2 «Aug ft Fi 
ö n. 7. ede dende 8 


Danzig, 7. nr 
Berreibe:- Börſe. Wetter: ſeucht und trübe. 
Wind: Weſt 


Berein aus ſtädtiſchen Mitteln zur Beſchickung der 
5 nete Vertreter 


b3., Mai⸗Juni 8 bz., ni⸗Juli do., 
Auguft do. — akt er 105 . loco 
ohne Faß 23 K., de März 221 . B., dr M 
. 250 Faun. Tan davon Hand⸗ Br. Regullrungspreig 120 50 , rl 
wer ener ellung ent Juni 51 r. Regulirungspreis 4 in⸗ 
N euden zu konnen, 5 75 — Gerte loco kleine 1092, 46 , 


oße 106/784. 46% Ar, 1108. 454 M ver Tonne bez. 
große 5 


171 & bez. 


Königsberg, 6. März. (v. Portatius u. Etotbe.) 
Wetzen Por 424 Kilo Mangels Offerten faſt ohne Um: 
105 2 92 er 104 —109 Sr. nter 98— 


Bermiſchtes 


erlin. Em beklagenswerther Unfall unterbrach 
BR vie Vorſtellung von „Flick und Flock“ am 
Woltersdorff⸗Theater. Man hatte die Anſchaffung 
eines neuen Taues, behufs Beſeſtigung des Luftballons, 
welcher die drei beliebten Mitglieder dieſes Theaters, 
Frl. Schütze, Hrn. Karutz und Hrn. Schindler zu tragen 
hat, unterlaſſen, und anſtatt deſſen ein altes Dach⸗ 
deckertau verwandt. Daſſelbe riß beim Emporziehen, 
und der Luftballon mit feinen drei Inſaſſen ſtürzte her⸗ 
unter. Bei dieſem Falle hat Hr. Karutz derartige Ver⸗ 
letzungen erlitten, daß derſelbe wohl auf längere Zeit 


Thorn, 6. März. Die Feier des Kopernikus⸗ 
Jubiläums bat, wie das bei ſolchen Gelegenheiten un⸗ 
vermeidlich immer der Fall iſt, den Leitern und Ber 
onftaltern des Festes auch nach deſſen Beendigung eine 
— geringe Arbeit zurückgelaſſen, die, wie alles Auf⸗ 
räumen, eigentlich der unangenehmſte Theil der Beitne: 
ſchafte iſt, deren Verdrießlichteit jedoch durch die Freude 
über das vollſtändige Gelingen des Feſtes und ſeinem 
ganzen Verlauf weſt überwogen wird. Diele Freude 
wird ſelbſt durch den ſich herausſtellenden Ueberſchuß 
8 Einnahmen nicht gedrückt, da 8 . gan 55 ger, 

a comité und der Kopernikus⸗ : B e und Hr. ndler find’ dermaßen beſchä⸗ 
3 um Die digt, daß die Vorſtellungen von Flick und Flock eine 

längere Unterbrechung erleiden möchten. Uebrigens bes 
ſteht eine polizeiliche Al nach welcher bei Flug⸗ 


e 
—20 - „ roth 14— „ſchwe — . 
&, gelb 41 5—5 1 Re — Toymotbee feit, NM 
r 50 Kilogramm. 


Schiffslinen. 
Neufahrwaſſer, 6. März. Wind: NW. 
Geſegelt: Domke, Ida (SD), London, Getreide, 
Den 7. März. Wind: NW. g 
ne b. 1 zu 25 
prn, 6, März. — tand: — 5 
Wind: N. — Wetter: trübe. Bee 


— en dur matt, loco weiße 55 
bez, graue 60-70 Gr Br., grüne 60 bis 
— Bohnen 


werken im Theater ausſchließlich Drahtſeile in Anwen⸗ 295 Ar 
fremden Gäſten bei dem dung kommen ſollen. ’ 

gehaltenen Reden, fo wie der wichtigſten Stuttgart. Ferdinand Freiligrath hat 

ſprachen bei dem Feſtdiner angegeben werden. Auf am 2. d. ſeinen Sohn Otto verloren. Er ſtarb in Folge 

* des Kopernikus⸗Vereins hat Herr Dr. A. Prowe] des Sch bers. Der Verblichene diente in Stutt⸗ 
ben ene en won e nee Sm 18. Bebruar gart als Einläbrig⸗ Freiwilliger. 8. utnch 
Feſtſpiels 2 — aat 7 trüb 
wird den Druck veranlaſsen. Bie Polen haben von dem Toer leine 88 K. 0 7 t 8 „Sdnen N 
Erfolge ihrer geſonderten Kopernikus⸗Feier unfehlbar 0 ’ i 
ganz andere Hoffnungen gebegt, als ihnen erfüllt ſind; 


NzO., mäßig, trübe, b 


+ 45 
E33 


f Erz. v. 

es int mit derſelben auf jeden Fall eine Art von NeoccO: Weizen ; 917% 945 rief. — aat Ye 50 Kilo weiße ſchwe — sr: 5 

ation der „alten polniſchen Stadt Thorn“ (2) für das] April⸗Mai 846 len ee 81 81% verkäuflich, loco rothe 14 — 19 Br., e 1 ltern und Vormünder ine $ 
Bolenthum e geweſen; daß dieſe Abſicht ih 10 | Mal⸗Juni Zar a 0 pt 905 — bez. — Thymotheum der 50 Kilo matt, loco 9 und a talt rd va en die de 
gut nicht realiſtren ließ, daß die deutſche Bewohnerſchaft] Sept. Bet. 784 | 78 | pa. Ann do. 100% 100% 10 . bez. — Beinöt dur 50 mit Faß 127 | ihrer eigenthümlichen Organifation, einen günfti 
borns von der polniſchen Feier fait gar keine Notice] Rog. matt, do. 8 % do. 106% 106% * Sd. — Rüböl 9er 50 Kilo loco mit Faß] Boden far „ Tai oe Mack 

nahm, batte ſichtlich deprimirend auf die zahlreichen] April⸗ Mat 55 ¼ 55/ Lombardenler. Gb. 114½ 1135 14 4 Br, 11} & Gd. — Leinluchen Br 

polnischen Feſtgäſte (wie es beißt 333 Perſonen) gewirkt, MaisJunt | 55¼ 35% 205% 2057 8 10:0 70—76 Ar Br. — Rübku Kilo Loco 


u 5 5 Rübkuchen Jr 
Sept⸗Oct. 53% 53/8 Kammel 45% 45¾8 475 & Br. — Spiritus 7 10,00 Pitres „ in 


Rumänler 

waren, jo fill und zurüdhaltend ihre Abreiſe bewirkten. Petroleum Fi 88% 884/s | Bolten von 5000 Litres und darüber, bei ſtabilen 

man 5 — — ik das Verhalten des intellec- | März 20068 12¼4 124,24 3 ac Ben 20848 | Preiſen ohne Geſchäft, loco ohne Faß 1 r., 

tuellen Urhebers des geſonderten Polenfeſtes, des früzer]Rübdlept det 22% 2 Tarten (ep) 53%ů 53% FR d., Marz ohne 181 rs 

De fenannten gelen aus beutihem Stamme Herrn] Spiritus Den. Eilderrente | 88% 68 Nai abr ohne Jas 18, & 18118 * Gd. 

*. Liebelt, welcher als Vorſitzender der Geſellſchaft der] April⸗Mai 18 17 18 18 | un. Banknoten 10 83%¼ Mai⸗Juni ohne Faß 19 „ 184 R = Juni⸗ f 

Werden ache . Aeg Son 100 10% Defler. Bantnoten| 92A| 928 * au x e en an Full Auguit Klaſſen die Zöglinge, die ihr von nah und fern, bes 
veranlaßte, dann in — national polnischen Feier Pr 44% conſ. 104¼ 104 %¼ | wecheert. Lend.“ — 6.205 e Faß 107 1 65 sg * Gd., Auguſt ohne Faß jonders zablreich aus großen Städten (aus manchen 


l dsbörſe feft. 5 
an jene Geſellſchaft v Fon „ 
tete Einladung ſein et häbtijeiem Comits gerich⸗ 


ä—— —́:5k — — — — 
fi) in zwei nationale Richtungen ease daß die Feier 


. 
eriplittert und nicht 3 loco gelber geri 50 bis 65 &, beflerer 6676 Fe, Iniff ini. ; 
Hört, “er more au dee bee ann 8 en A e ‚eu 7. Mürz Ne 90 bit \ x f 10 82 nom., 890 Ben 5 Helle Bos F ie nn RE 
a orn m Mörz. ‚ „ Mai⸗Jun 1 „ Junf⸗ einer individuellen üdfihti deren 
r Dem polniichen | Weizen Inco er Xonne von 200064. matt, Jul 824 J dar, Jul, Maga 834, 1 T. ber Br, und Fürsorge bedürfen, find Sheeieikebrenfe nd N 
auftritt ortführer 904 laſig und weiß = 7 1 ee Br. Gb. Septbr,Deir, = 78 ea geh SE ” 2 8 seite, im en Jahre a a u geboten wird, 
— Profeſſor Occioni, der Vertreter der Unfoen ochbunt nn 80 83 68 . ongen feſter, Ot loco etſäumniſſe erer Jahre noch nachzuholen und na⸗ 
„hellbunt N, 68.86 af feiner bis 55 13 531 % nom., Frübjabr mentlich die Berechtigung zum einj. Di 
täten Rom und Padua bei der Kopernikus feier in | „ 78.82 bez. 54—54 N der, at. Jun 53 „54 R bez., Juni⸗Juli ſchnell zu erreichen. Die Aufnahme ſittüch — 


born, Bat über dieselbe in der „Opinione“ einen Be. bunt 812 83 
richt veröffentlicht, in 33 2 deutſchen Gap. tot 110797 : 5 5 


„ | bez., Juli⸗ A A; * Br., Septbr.⸗Oet. Zöglinge iſt jedoch ausgeſchloſſen. — N 8 
D e e 
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— Naefe debahnſchien e n . 


Altſchottländer Synagoge. — 
Sonnabend, den 8. d. Mts., Vormit⸗ Tun 
tags 10 Uhr Predigt a 8 
5 cute Nachmittag 3 Übr wurde meine liebe 
Frau Marie, geb. Meffert, von einem 
kräftigen Knaben ſchnell und glücklich entbunden. 
Danzig, 6. März 1873. 
B. Wolff. 
urch die Geburt eines Sohnes wurden 
wir erfreut. 
Danzig, 7. März 1873. 
— A Gorſch und Frau. 
He hieſige evangeliſche Lehrer⸗ und Orga: 
niſtenſtelle wird zum 1. Juli d. J var] iR 


Mein Lager in in Längen von ca. 20 Fuß, per igen⸗Examen, jo wie zu demjenigen 


4 i Ei 5 
laufenden Fuß 10 Pf fehwer, offer | niätiche Marine, wird mit Ginfälk 


| n Tapeten, Bordüren u) ECOTS a rirt billigſt zur Anlage von Bahnen der Mathematik, den gsjehlihen Beitim- 


mun a tet Sa 
auf Holzfeldern und in Fabriken nin es 5. Parterre (78 


Roman Plock; Zum Veſten des Pranſter azareth⸗ 
Speicherinſel, Hopfengaſſe 80. Baufonds: 


; 3 3 
M i Se e e db, Clavier-Concert 


durch die neuesten Zusendungen in jeden Genre auf das Voll- 
== ständigste assortirt, empfehle in reichhaltigster Auswahl zu den 
billigsten Preisen. 


Otto Klewitz, vorn. Carl Heydemann, 
Tapeten- u. Teppich-Lager, 


welches beim erſten Mal decken zu entrichten 
e d dene, en Langgasse No. 53, Ecke der Beutlergasse. ilt. f 5 (4972) 5 Er 
„ E eugniſſe, 
Unterzeichreten — 5 NB. Mein vorjähriges Lager habe räumungshalber } Langenau, 7. März 1. Hirſchfeld⸗Czerniau, 


iebe. 2 * Mitwirkung einer geſchätzten Dilettan⸗ 


J... ee EN tin 
* Gut Neuhof bei Neumark W.-Pr, 4 aden . ug Muſikdirector 


Meile von Chaussee, 1 Meile von Thorn- Donnerftag, den 20. Marz c. 


Adl. Rauden bei Pelplin, 5. März 1873. 
Der Patron der evaugl. Schule. 


Von Copenhagen 
nach Danzig 


Dampfer „Die Erndte“, Capt. H. Scher⸗ 
lan, mit Gütern zu billigen Frachtſätzen. 
Expedition 15. März. 


Ferdinand Prowe. 


Hamburg (Kiel) 


zu auch unter Fabrikpreisen zum Ausverkauf 
gestellt. bed men 


75 N „ Abds. 6 Uhr 
Magd. M. vorzüglichen Bodens — Alles im Kucke'ſchen Locale zu Prauſt. 
excl, Wiesen unterm Pflug, — Gebäude neu 1 
— todtes und lebend. Inventar gut und 3 Don Juan⸗Ouverture von Mozart 
vollständig, — ist zu kaufen. Näheres vom ) D-moll:Goncert von Mendelsſohn⸗Var⸗ 
Besitzer 3 Neid d. für Klarer mit Orceiter. 


3) 1 
7 2 aus Figaro von M 
€ W. v. Chrzanowski. 5 b. 3 geſungen an Anger 
sjpg eine Abbau⸗Beſizung Napendorf No. ſchätzten Dilettantin. 
1 8, unweit der Elbinger Chauſſee und 


Station Güldenboden gelegen, 4 Hufen 54) Es-dur-Polonaiſe von Chopin für 
Morgen culm. Acker, Wald und Wel mit mit Orcheſter ö Glavier 


sssss559595855 5133553535 


Wechſel 


auf nachſtehende Plätze der Vereinigten 
Staaten von Nord⸗Amerika: 


D 
1 5 „ R 
3 Pe RR RED 9 
& ER FE EA ENT 


ä ů 


2 \ N vollem tobten und lebenden Inoentarium,|5) Belang 2. „e blinkt der Thau“, von 
Danzig. Newyork, Milwaukee, Springfield, 8 Wilens unter teellen Bedingungen au —— * 7 rein = Mon den 
gwiſchen beiden Plätzen werden Guter Baltimore, Pittsburgh, Waſhington, er 4 Nea 47 eee ee 
via Ale. buch den regelmäßig courſirenden Chicago, Buffalo, Belleville, M. Schulz. d. Darum von C. Hirſchfeld 
8 S St. Louis Davenport La Porte Den in der Weſtenſtraße bierfelbit bel * Has 
um Frachtſotze 5 16 S 5 pro 50 Kilo 5 225 v 0 4 genes Grundſtück, in welchem feit vie⸗ —— 
befördert 1 Philadelphia, Boſton, Charleſton, len Jahren das Reſtaurationsgeſchäſt detrie | Eintrittskarten à 1 ſind bei 
Ferdinand Prowe Cincinnati San Francisco St. Paul ben wird und ſich auch zu jedem anveren] Buchhändler Ziemſſen, Langgaſſe, ſowle 
i in Danzig eee k 1 2 4 Geſchäfte eignet, will ich ſogleich unter gün« bei den Unterzeichneten zu haben. 
L F Mathies & Co Louisville, Omaha, La Croſſe, ſtigen 8 Fisch Sieſch Zünder, Drawe⸗Sas koczin, 
\ : er Dwe. Johanna er Hirſchfeld⸗Czernſau, en a 
11 Cleveland, Detroit, Dubuque, * Difrientechen. Seba, Lu greumann rauf, 


ſtellen wir zum billigſten Courſe aus. 

Baarſendungen nach Amerika gehen häufig verloren und entſtebt dadurch 
ein effectiver Verluſt, während Wechſel ſtets erſetzt werden können, wir empfehlen 
deshalb die Benutzung dieſes Zahlungsmittels angelegentlichſt. 


Meyer & Gelhorn, Danzig, 


Bank und Wechſelgeſchäft, Langenmarkt No. 40. 
. — 


Ein faſt neues Mobiliar 


iſt Todesfalls halber im Ganzen zu verkaufen. 
Wo? ſagt die Exped dieſer Zig. (4987) 


Zweiſehr ſtarke nichtalte 

Arbeitspferde, fehlerfrei 

un Nag Chr in Sitzung. 

8 rankw b. T urg. Der Borftanden 
Eine geprüfte Gouvernante, MERKUR? 


die auch im Klavierſpielen unterrichtet, Sonnabend, den 8. März: 


Dr. Wiedemann Prauſt 


Praktiſcher Unterricht 
in den modernen Sprachen: Deutſch, Eng: 
liſch, Franzöſiſch, Italieniſch, Nuſ⸗ 
ſch u. Spanifch, ſowie in den hauptſäch⸗ 
ichſten wiſſenſchaftlichen Lehrgegen⸗ 
ſtänden wird ertheilt von 
g Dr. phil. W. Rudloff, 
KRaohlengaſſe No. 1, Ede der Breitgaſſe. 
Fetten Räucherlachs, 
Aſtr. Perl⸗Caviar, 
Goth. Cervelatwurſt, 
Weſtfäl. Pumpernickel, 


S 


— 


= 


— 


— — S — 


Schweizer Tüll-Gardinen, 


= 2 N wird ſofort oder auch zu Oſtern geſucht. 
1 Englische Tüll - Gardinen, ir et Ahlen Bine Sitzung. 
5 Jtol ate nen, Mull-, Gaze- und Sieb-Gardinen, | findet Stellung , Heidemühle Kreis Der Borftand. _ 


5 Stuhm. tur 


Schwarze Spitzentücher, 
Schwarze Spitzen-Rotunden 


Vachus. 


Sonnabend. den 8., 83 Uhr, 
Sie. Dire . 


R. Schwabe, 


Ein Photograph, tüchtiger 


8 in neuen geſchmackvollen Zeichnungen. Copirer m 2 
5 Lene | 1 ‚ Im Saale des Hotel du Nord. 

2 Tuch-Tischdecken, Brüsseler Teppiche, die 
Gobelin-Tischdecken, Velour-Teppiche | "F Wb HBellachinis 
nach griechiſchen und perſiſchen Muſtern gewirkt. 8 f e er Gh 8 Hofkäuſtler 


Sr. Majefi ät h 
Kaifersn. Montage 
tiſch dargeſtellt. 

e Reiſe durch 
die Welt. 
Billets ſind vorher 


CCT 
Tür ein Tapeten: und Kurzwaaren⸗Geſchäft 6 
in einer größeren Provinzialſtadt wird - D 
per 1. April ein junger Mann unter vortheil⸗ All 
baften Bedingungen geſucht. Nähere Aus- R 
kunft ertheilt Herr Nud. Miſchke, Danzig bei Herrn Gonkitor 
RUE ee AN Grengenberg und 


= | Penſionaire N Abends an der Kaſſe zu 
Knaben) finden freundliche Aufnahme, und u wer 8 0 
unnumerirte u. 0 


Wollene u. halbwollene Möbeldamaste, 


Möbel-Plüsche und Möbel-Ripse 
| in den neueſten Farben und den eleganteſten Muſtern. 
ust. Henning. Gaben 108. 


> Tngl. Fruchtbonbons (Rocks) empf. f Franz. gewirkte Long-Chäles. 
Gust. Henning. Wtusduſteg Eine umfangreiche Collection, ausſchließlich aus den beſten 
ust enn Graben ene Lyoner und Parifer Fabrikaten jeden Genres zuſammen⸗ 
1 om Comumissiondlagen geſetzt, beſteht nur aus der Nouveaute dieſes Jahres in 
ans dan 85 Deſſins, Colorit und Stoff. 


Tacaothee mit Vanille von kräfti- 0 
gem aromatischen Geschmack 


Br ichlta Päckchen 1.9, ausgewogen 4 8 Mm 8 5 
id Altſtädtiſchen 1 


2 


werden Meldungen rechtzeitig erbeten Vorſt. 
Graben 15, Eingang Fleiſcherg., 1 Try. b. 


1 „Balkon 

; 6 ee Kaſſeneröffnung bz ubr. Anfang iubr. 
aus uben, Cabinet, gr. Entree, Tb zig, 
Boden, Keller, Küche, nebſt Waſſer Stadt Theater zu Dan 0 
leitung und Gawalifation iſt Heilige, Sonnabend, den 8. März 187% (Ab. musp.) 
5 A u iſt Heilig b 
geiſtgaſſe No 106, 1 Tr. hoch zu ver⸗ Zweites Gaſtſpiel des kalſerk. ruſſiſchen 
# |miethen und gleich zu beziehen, Dae Dofihaufpielers Horn Silbert im 
© | Quartier kaun von 2— 6 Uhr Rach, Mermanm. (it Engel. Schwank. 
mittags in Augenſchein genommen 
werden, Näheres Hundegaſſe No. 40, 
Comtoir. . d 


= ; 852 a 2 85 a 5 mann. Der Goldon tel. 
sriihr 1 ee 
Birk⸗Hühner, 


Aerea ee Dam 
Haſel⸗Hühuer, 
franz. Blumenkohl, 


Stto Lebfeld. (Aus beſonderer Ge⸗ 
I 
Turbot, 


K 
Seezungen. 
JC. Nürnberg, 


Engl. Haus, - 


boöhmiſches Pflaumenmus billig „bzulaſſen. 


Rudolph Hasse. 


— 


Ausverkauf. 


Die zum Ausverkauf geſtellten 
Sommer⸗Hüte und Blumen habe 
ich im Preiſe noch bedeutend ermäßigt. 


Auguste Zimmermann. 


die bei mir noch vor den Oſterfeiertagen 
ſollen moderniſirt, gewaſchen oder gelärbt 
werden, bitte ich bald einzuſchicken 
August Hoffmann. 
Strohhüt⸗Fabrik, Heilige eiſtgaſſe 26. 


Den Herren Militairs 
empfeble meine beiden Säle ſowie übrigen 
Lokalitäten zu der bevorſtehenden Kaiſers⸗ 
Geburtstags⸗Fier zur gefälligen unentgelt⸗ 


Glatte schwarze Long-Chäles. 
Gestreifte Rips-Tücher. 
Seidengefranzte schwarze Cachemir- 
Tücher. 


Adoiph Lotzin, 


Manufaktur. 
und Seidenwaaren⸗Handluna, 


Langgaſſe 76. 


k a 0 

E Selonke's Theater. 

. Sonnabend, den 8. März. Ein komi⸗ 

ſches Ballgeſchichtchen, oder: Nachts 
12 Uhr. Schwank. Ein Abentener Lud⸗ 
wig Devrient s oder: Franz Moor als 
Eheſtifter . Charakterbild. Das Sonn 
tagsrauſchen. Luſtſpiel. 


Prediger⸗Wahl zu 
St. Marien. 


; Bei der am Montag, den 10. März, ſtatt⸗ 
findenden Wahl bei welcher von den ſtimm⸗ 
berechtigten Mitgliedern zwei Kandidaten ge⸗ 
nannt werden müſſen, erlauben wir uns die Her⸗ 
ren Prediger Marquardt in Weſterbauſen 
(Sohn des früher hier thätig em Pıf. 
Dr. Marquardt), und Weinlig zu Tiegen⸗ 


s g 


DEN 
I 9 


0 


Se 8 . . 
lärke⸗Syrup- u. Zucker Fabri 

* € 

Durchdrungen von der Nothwen digkeit, den Fabriken naſſer Kartoffelſtärke in bie: 

ſiger Provinz eine nähere und lohnendere Abſatzquelle für ihr Fabrikat zu verſchaffen, 

In Benusung zen in — 905 N e e enge gr fan 

. „Unternehmens, haben ji e Unterzeichneten veranlaßt gefunden, zu einem Bomite zu⸗ 

e ele 1 biegen en das N Dur le 4 85 wird, eine Etkrte-Syrup⸗ und Zuder- 

iehwaagen, um Maſtvieh zu wiegen, Fabrik auf Actien am biefigen Platze zu errichten, 
V end auf Gar ; a f für dieses Projekt intereſſirenden Landwirthe, die ſich 


1 


Ed. Stobbe's 
A Neſtauration. 
Heute Abend Königs: 


fi i äthig. Wir erlaub 8 alle, ; in Vorſchlag zu bringen. 
er * * x ti bei Dielen Unternehmen — betteln beabſichtigen, zu einer Verſammlung 7 75 berger Rinderfleck. Vlebrere Wege. St. Marien 
Mackenroth, D 5 d 9 Ma Heute ſowie alle Tage Bl Gemeinde. — 
Decimalwaagen⸗Fabritant, Fleiſchergaſſe 88. am en ag, de i . 5 13 C., r e me 5 ni * 5 — 1 age 
Petroleumkochapparate Uhr Vormittags, = \ nde 2] 
Pet Conſtruktion ae em⸗ im vn 1 5 e 17 1 ergebenſt einzuladen. Sonnabend, den 2 März, ie Zar den e e 
. Wk, Smnio.... i 2 . f 1 5 Bebürtnib ist gewiß ſcon vorhanden 
Ameiſencier und Meihlwürmer Albrecht-Suzemin. Bieler-Bankau. im Saale des Kewerbeharſes, Ti aoldenes Mebailton, elne En 
£ f fl 2 8 5 It nen 
ee aue rale Worten, V- Frantzius-Uhlfau. v. CGerlach-Milaſchewo.“ Herr Amand Gögg ede ge ge on e 
R x ‚” 1 7 2 N 22 2 N 0 u e 
Matten Samanen 2, ven ae Jochheim-Kolkow. Schröder-Klintſch. ee eng Ain We 84 genen angemefene, Denen Dean 
—.— pr Bertilgung des zc. Ungezieſers. Wirthschaft-Johannisdorf einen Vortrag über die 9 egenwärtigen o. 21, 2 Trp., abzugeben. 
J. Dreuling, k. l. avvr Kammer Tiſchlerg. 31. e 1300 1 1 800 . 1 80 8 Bnfänd — balken eigener | — . Dead und 8d nen 
er t Anſchauung un abrung halten, wozu Rebaction, rlag v 
No. 7773 E Tolk 2 8 Ger it 3 15 10 biber e 8 78 hiemit 5 wird. 25 “ W Rsfemaum ie Danılqı 


ird 
Der Zutritt ſteht Jedermann frei. 


bei 
Otto Retzlaff, Fiſchmarkt. 5 8 


kauft zurück die Erpebition dieſer Zeitung. Näheres Heiligegeiſtgaſſe 16. 


